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Danke  
für das vergangene Jahr,  

willkommen im neuen Jahr 2008 
 
Geschätzte Bevölkerung  
 

Im vergangenen Jahr blieb die Gemeinde Riederalp von grösseren Ereignissen verschont. 
Dafür sind wir dankbar. Der viel diskutierte Klimawandel und dessen noch heisser diskutier-
ten Auswirkungen tragen zu einem unbeständigeren Wetter bei. Die Niederschläge sind 2007 
zwar gut gefallen, d.h. im Sommer war es sonnig, feucht und nass und der frühe Schneefall hat 
die Wintersaison so richtig lanciert. Hoffentlich haben Sie alle die Skier oder Schneeschuhe 
schon angeschnallt, die Verhältnisse sind traumhaft! Geniessen Sie das herrliche Panorama, 
die Sonne und gönnen Sie sich ein paar versöhnliche Stunden zum Jahresausklang. Nichtsdes-
totrotz sind wir alle angehalten, Sorge zu unserer Natur und Umwelt zu halten.  
 

Unser Herr Pfarrer Josef E. Fuchs feierte am 17. Dezember sein 40-jähriges Priesterjubi-

läum. Anlässlich einer kleinen Feier vom 8. Dezember, dem Hochfest Maria unbefleckte 
Empfängnis, überreichte ihm die Gemeinde Riederalp zusammen mit der Pfarrei Ried-Mörel 
ein kleines Präsent und lud zum Apéro. Dem Chor Allegra danken wir herzlich für die Gestal-
tung der Messe. An dieser Stelle gratulieren wir Herrn Pfarrer Josef E. Fuchs zu diesem Jubi-
läum und für sein Engagement zugunsten der Pfarrei Ried-Mörel und der Gemeinde Riede-
ralp.  
 

„Der Schmuck im Hennustall“, ein Laientheater der Rieder Frauen-Bühne, wusste die Gemü-
ter zu erfreuen und sorgte für beste Laune am Altersnachmittag vom 11. Dezember 2007 und 
am 16. Dezember 2007 in Ried-Mörel. Dem Frauen- und Mütterverein und auch den Rieder 
Theaterfrauen besten Dank.  
 

Der Gemeindeführungsstab in der Gemeinde Riederalp wird neu organisiert und den neuen 
Gegebenheiten angepasst, die durch die Fusion zur Gemeinde Riederalp entstanden sind. Wir 
werden im kommenden Jahr diesen detailliert vorstellen. In einem Ereignisfall sind alle Kräfte 
wichtig. Wenn die Risikopläne im Detail stehen, sehen wir Klarheit! Bis dahin danken wir 
allen, die im bisherigen Stab einem Ressort zugeteilt waren, für ihre Geduld. 
 

Die Geschäfte für das Jahr 2008 sind vielfältig: Revision der Gebührenordnung zum Trink- 
und Abwasserreglement, Überarbeitung des Reglements betr. Lärmbekämpfung und Verkehr, 
Schaffung eines neuen Reglements zur Erhebung der Parkplatzersatzabgaben, ein neues Berie-
selungsreglement, Beschilderung der ganzen Gemeinde, Gemeinderatswahlen, Optimierung 
der Homepage www.gemeinde-riederalp.ch, Verabschiedung des neuen Wappens und Einwei-
hung der neuen Gemeindefahne. Ohne Ihre tatkräftige Unterstützung schaffen wir das nicht! 
Wir sind jedoch zuversichtlich, dass Sie alle konstruktiv mitarbeiten werden.  
 

Der Neujahrsempfang der Gemeinde Riederalp findet am Sonntag, 6. Januar 2008, statt 
und zwar im Zentrum St. Bernhard auf der Riederalp. Die ganze Bevölkerung und alle un-
sere Gäste sind herzlich eingeladen. Der Neujahrsempfang wird vom Jodlerklub Riederalp 
musikalisch umrahmt. Das Programm sieht wie folgt aus:  
 

− 17.00 heilige Messe 
− Neujahrsansprache der Gemeindepräsidentin 
− Jungbürgerfeier 
 

Im Anschluss offeriert die Gemeinde den traditionellen warmen Wein mit Selbstgebackenem.  
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Herzlich, Graziella Walker Salzmann, 

Aus dem Gemeinderat 
 
Im Jahr 2007 sind auf der Gemeindekanzlei total 79 Baugesuche eingegangen. Der Gemeinde-
rat hat deren 69 bewilligt, teils unter Auflagen. Der Gemeinderat hielt 24 Gemeinderatssitzun-
gen.  
 

Sitzung vom 17. September 2007 
 

♦ Der Gemeinderat befasst sich erneut mit dem neuen Wappen für die Gemeinde Riede-
ralp. Die Symbole sind klar: drei Sterne, Berge und der Gletscher. 

♦ Der bauliche Zustand der Chummastrasse wird zusammen mit dem weiteren Vorgehen 
besprochen. 

♦ Die Situation bei RMT beschäftigt den Gemeinderat. 
♦ Der Gemeinderat befasst sich mit verschiedenen Eingaben aus der Bevölkerung betr. 

Dorfbild und Ästhetik. 
♦ Die Übernahme der Bürgschaft für ein IHG-Darlehen zur Finanzierung der Sanierung 

Wanderweg Riederalp-Belalp wird gutgeheissen. 
♦ Die Einleitung des Baubewilligungsverfahrens für die Verschiebung des Kehrichthauses 

in den Schweiben wird beschlossen. 
♦ Der Gemeinderat beschliesst die Übernahme von 50% der Landerwerbskosten zur Er-

stellung der Erschliessungsstrassen im Rahmen der Gesamtmelioration. 
 

Sitzung vom 5. Oktober 2007  
 

♦ Der Gemeinderat genehmigt die Regelung des Schulzentrums Mörel für die Absenzen 
und Sonderurlaube auch für die Dorfschule in Ried-Mörel. 

♦ Der Gemeinderat befasst sich mit dem Budget 2008; Fragen werfen die Finanzierung 
der Sanierung der Wanderwege und die Benutzung der Deponien auf. 

♦ Das Wahlbüro wird bestellt. 
 

Sitzung vom 19. Oktober 2007  
 

♦ Die Anschaffung von Containern für die Abfallbewirtschaftung wird beschlossen. 
♦ Der Gemeinderat verabschiedet neue Richtlinien für die Organisation eines Anlasses. 
♦ Die Steuerfaktoren für das Jahr 2008 mit einer Erhöhung der Hundesteuer um 4 Franken 

auf CHF. 155.00 wird beschlossen. 
♦ Der Gemeinderat ist mit der Begründung von Stockwerkeigentum für das alte Schulhaus 

in Goppisberg einverstanden. 
♦ Im Rahmen der Vernehmlassung der touristischen Orte beschliesst der Gemeinderat, 

dass die Dörfer in die touristische Zone aufgenommen werden. 
 

Sitzung vom 30. Oktober 2007 
 

♦ Der Gemeinderat verabschiedet das Budget 2008 und die Einladung zur Urversam-
mlung vom 27. November 2007. 

♦ Probleme bei der Kehrichtentsorgung beschäftigen den Gemeinderat erneut. 
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Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen und Ihren Familien nur das Beste, gute Gesund-
heit, erfolgreiche Geschäfte, und vor allem Zeit für Freunde und Freizeit, aber auch 
Zeit für Gemeinschaftsanlässe in der Gemeinde. „Wir können viel, wenn wir zusam-

menstehen! Packen wir’s an!“  



Mitteilungsblatt Nr. 11/2007 

3 

Aus dem Gemeinderat 
  

♦ Eine Optimierung der Beschilderung und teilweise auch Sanierung der Haupt- und 
Wanderwege wird vom Gemeinderat beschlossen. Die Auflage wird zusammen mit der 
Gemeinde Betten gemacht. 

 

Sitzung vom 12. November 2007 
 

♦ Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von den neuen Bestimmungen des Gesetzes über die 
Gewerbepolizei vom 8. Februar 2007. Der Gemeinderat ist für den Vollzug der Bestim-
mungen über den Jugendschutz zuständig. Entscheidend ist Art. 4. Der Gemeinderat 
hebt vor allem hervor, dass der Verkauf und die Abgabe von Tabakwaren an Jugendli-
che unter 16 Jahren verboten sind. Für den Verkauf und die Abgabe von Gegenständen 
mit sexuellem oder pornografischem Charakter gelten besondere Vorschriften. Alle Ge-
werbetätigkeiten bedürfen der Meldung an die Gemeinde, einige gar der Bewilligung. 
Die Meldungen haben mindestens 30 Tage vorher zu erfolgen. 

♦ Der Gemeinderat befasst sich mit verschiedenen Aspekten der Trinkwasserversorgung. 
♦ Die Erhebung der Tourismusförderungstaxe beschäftigt den Gemeinderat immer wieder, 

ebenso die Gebührenerhebung für Zweitwohnungen, die zurzeit nicht bewohnt sind. 
 

Sitzung vom 21. November 2007  
 

♦ Die Schiessanlage in Ried-Mörel befindet sich in der Schutzzone S2 und bedarf deshalb 
der Sanierung, weil in der S2 grundsätzlich keine Schiessanlagen zulässig sind. Der Ge-
meinderat beschliesst das weitere Vorgehen. 

♦ Der Gemeinderat bespricht mit Mitgliedern der Wasserkommission das vorgeschlagene 
neue Modell der Gebührenerhebung für Trink- und Abwasser. 

 

Sitzung vom 27. November 2007  
 

♦ Der Gemeinderat befasst sich immer wieder mit Einsprachen gegen ausgestellte Straf-
verbale betr. Parkierungsordnung und Verkehrssignalisation. 

♦ Der Gemeinderat verabschiedet die Finanzplanung. 
♦ Die Jahresplanung wird genehmigt. 
♦ Erfreut hat der Gemeinderat vom Dankesschreiben der Stadt Schaffhausen, welches in 

diesem Info abgebildet ist, Kenntnis genommen. 
♦ Der Gemeinderat beschliesst zusätzliche Amortisationen. 
♦ Die vollzählig anwesende Wasserkommission bespricht mit dem Gemeinderat erneut 

das von ihr vorgeschlagene neue Modell der Gebührenerhebung. 
 

Sitzung vom 18. Dezember 2007  
 

♦ Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Schul- und Ferienplan 2007/2008 für die Dorf-
schule Ried-Mörel. 

♦ Die Fahrbewilligungen für die Raupenfahrzeuge für die Wintersaison werden behandelt. 
Wer kein Gesuch einreicht, muss mit einer Busse rechnen. 

♦ Die Umfrage für die Kinderspielgruppe war ernüchternd, d.h. das Interesse ist gering, 
das Projekt wird fallen gelassen. 

♦ Der Gemeinderat beschliesst, das vorgeschlagene Modell für die Gebührenerhebung für 
das Trink- und Abwasser im Grundsatz in die kantonale Vorprüfung zu schicken. 

♦ Der Gemeinderat behandelt verschiedene Probleme der Abfallbewirtschaftung. 
♦ Das neue Gesetz über das Bürgerrecht tritt am 1. Januar 2008 in Kraft. Für die Behand-

lung der eingehenden Gesuche ist das Ressort Soziales zuständig. 
 

Graziella Walker Salzmann, Gemeindepräsidentin 
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Wichtige Mitteilung 

 

Kehricht Plateau Riederalp  
 

Die Probleme in der Kehrichtentsorgung reissen nicht ab. Während der letzten Zwischensai-
son wurde sehr viel Sperrgut ohne entsprechende Marken oder gar wild entsorgt. Diese zusätz-
lichen Kosten gehen zu Lasten aller Gebührenpflichtigen. Zu meinen, die Gebühren oder gar 
die Sockelgebühr könnten weiter reduziert werden, bleiben unter diesen Bedingungen illuso-
risch. Deshalb appellieren die Gemeindeverantwortlichen an die Zivilcourage der Bevölke-
rung: wer nicht richtig entsorgt, soll darauf aufmerksam gemacht werden!  
 

Konkret:  
Waschmittelboxen gehören grundsätzlich in den Hauskehricht. Ausnahme: die Plastikhen-
kel mit Verankerung werden entfernt, und die Box wird vom restlichen Waschmittel gereinigt.  
 

Petflaschen gehören ausnahmslos in die Petannahme. Milchflaschen können am Verkaufsort 
zurück gegeben werden. Alle anderen Flaschen gehören in den Hauskehricht! 
 

Kehricht Dorf Ried-Mörel 
 

Der Gemeinderat hat beschlossen, versuchsweise die Kehrichtcontainer im Dorf Ried-Mörel 
zu entfernen und ersucht die Bevölkerung, die Abfallsäcke jeweils erst am Donnerstagmorgen 
zu deponieren. Warum: die Kehrichtcontainer sind sehr unterhaltsanfällig und eine Vielzahl 
von diesen müsste ersetzt werden. Deshalb hat der Gemeinderat entschieden, einen Versuch 
zu starten, dass die Abfallsäcke, wie im Talgrund bereits üblich, erst am Abholtag hingestellt 
werden.  
 

Wir ersuchen die Bevölkerung, die Anschläge zu beachten und danken bereits im Voraus für 
das Verständnis und die Unterstützung dieses Versuches.  
 

Kartonsammlungen in den Dörfern 2008  
 
In die Kartonsammlung gehört nur Karton, d.h. keine Milchbeutel, kein Verpackungsmaterial 
usw. Der Karton wird jeweils am Montag abgeholt, zu deponieren bis 9.00 Uhr.  
 
 

7. Januar  7. Juli  
4. Februar 4. August  
3. März (auch in Greich und Goppisberg) 1. September (auch in Greich und Goppisberg) 

7. April 6. Oktober  
5. Mai 3. November  
2. Juni (auch in Greich und Goppisberg) 1. Dezember (auch in Greich und Goppisberg) 

  

Am 25. Februar 2008 wird der analoge Antennenempfang von der SRG SSR idée suisse ab-
gestellt und auf Digitalempfang (DDVB-T) umgestellt. Haushalte, die das Fernsehsignal 
analog mittels einer Dach-, Zimmer- oder Geräteantenne empfangen, benötigen ab diesem 
Datum ein digitales Empfangsgerät oder ein Fernsehgerät mit eingebautem DVB-T-
Empfangsteil, um die Programme der SRG SSR über Antenne in digitaler Qualität sehen zu 
können. Eine Alternative stellt der Einsatz einer Satellitenempfangsanlage dar.  
Wir empfehlen der Bevölkerung, sich bei Fragen an ein Fachgeschäft zu wenden und ver-
weisen gleichzeitig auf die Mitteilungen der SRG SSR idée suisse in der Presse.  
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Sonderaktion Problemabfälle aus Haushalten 
 
Wie in den vergangenen Jahren wird die Gemeinde Riederalp auch im kommenden Jahr an 
der Sonderaktion teilnehmen. Diese findet in der Zeit vom 28. April bis zum 9. Mai 2008 
statt. Den genauen Zeitablauf werden wir zu gegebener Zeit publizieren. Wir ersuchen Sie, die 
Anschlagkästen der Gemeinde Riederalp zu beachten.  
 

Wie bereits in den Vorjahren müssen grössere Mengen von Sonderabfällen von Gewerbebe-
trieben von den Verursachern selbst in die Lonza geliefert und bezahlt werden; sie belasten 
das Budget der Gemeinden nicht.  
 

Gemeindeverwaltung 
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Urversammlung vom 27. November 2007  
 

Zur Urversammlung wurde ordnungsgemäss eingeladen. Das Protokoll wurde einstimmig ge-
nehmigt. Die Finanzplanung ist der Versammlung zur Kenntnis gebracht worden.  
 

Voranschlag 

Der Voranschlag wurde präsentiert: Das Ergebnis des Budgets 2008 ist ausgeglichen. Bei Ein-
nahmen von 4‘078‘635 Franken und Ausgaben von 3‘817‘752 Franken verbleibt eine Ab-
schreibung des Bilanzfehlbetrages von 260‘883 Franken. Dieser Betrag ist geringer als im 
Staatsratsentscheid vorgesehen.  
 

Trotzdem hat der Gemeinderat entschieden, den Voranschlag 2008 so zu präsentieren. Denn 
es macht wenig Sinn, die Einnahmen zu erhöhen, damit ein besserer Voranschlag präsentiert 
werden kann, wenn auf der anderen Seite nicht klar ist, ob diese Mehreinnahme auch wirklich 
generiert werden können.  
 

Im Hinblick auf die guten Rechnungsabschlüsse 2005 und 2006 konnte die Gemeinde Riede-
ralp mehr abschreiben als verfügt worden war, weshalb der Gemeinderat positiv gestimmt ist. 
Die Frist zur Abschreibung des Bilanzdefizits läuft bis ins Jahr 2016. Mit dem Budget 2008 
präsentiert sich die Entwicklung wie folgt:  
 

01.01.2008 Bilanzfehlbetrag Fr. 1'872'742.79 Abgang 08 (Budget) Fr. 260'883.00 
 

Zinssätze und Steuerfaktoren 

Anlässlich der Sitzung vom 03. Oktober 2007 hat der Staatsrat des Kantons Wallis die Zins-
sätze für das Jahr 2008 (unverändert 2007) wie folgt festgelegt:  
 

Verzugszins: 4% 
Negativer Ausgleichzins: 4% 
Vergütungszins: 4% 
Zinsgutschrift auf Vorauszahlungen: 1% 
 

An seiner Sitzung vom 19. Oktober 2007 hat der Gemeinderat die folgenden Steuerfaktoren 
für das Jahr 2008 beschlossen:  
 

 Koeffizient auf die in Art. 178 & 179 vorgesehenen Steueransätze: 1.3 
 Indexierung der Gemeindesteuern, Art. 178, Abs. 5&6 130% 
 Betrag der Kopfsteuer: Fr. 12.00 
 Betrag der Hundesteuer, Art. 182, Abs. 1: Fr. 155.00 
Feuerwehrersatzbeitrag: unverändert 
 

Sanierung Wanderweg Riederalp-Belalp 

Was lange währt, wird endlich gut! Das Projekt Wanderweg Riederalp-Belalp begann mit der 
1. Begehung am 16. Oktober 2003 und der 1. Sitzung am 27. November 2003. Herbert Schwe-
ry hat das Projekt vorgestellt. 
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Neben vielen positiven Entscheiden gab es immer wieder Rückschläge, doch das Eröffnungsda-
tum steht: 12. Juli 2008. Unter www.wanderweg-riederalp-belalp.ch sind weitere Infos zu finden.  
 

Neue Gebührenordnung zum Trink- und Abwasserreglement 

Im Anschluss an die Urversammlung vom Juni 2006 hat der Gemeinderat eine Kommission einge-
setzt, welche Alternativen zur jetzigen Gebührenordnung prüfte. Die Wasserkommission hatte die 
Vorgabe, dieselben Einnahmen zu generieren, da die Wasserrechnung als Regiebetrieb ausgegli-
chen sein muss.  
 

Ziele der Wasserkommission waren: 
 

• Vereinheitlichung des Reglements mit gleicher Abrechnung für alle EinwohnerIn-
nen 

• Entlastung der GanzjahresbewohnerInnen 
• Belastung der Zweitwohnungsbesitzer 
• Entlastung der Hotels & Restaurants 
• Entlastung des Gewerbes 

 

Die vorgeschlagene Alternative gestaltet sich in den Grundzügen wie folgt: auf dem ganzen Ge-
meindegebiet werden in allen Wohn- und Gewerbebauten Wasseruhren eingebaut.  
 

Das Modell geht von folgenden Ansätzen aus: Die Grundgebühr setzt sich wie folgt zusammen: 
der Kubaturpreis wird auf 20 Rappen reduziert, zusätzlich zahlt jede Wohneinheit eine Sockelge-
bühr von CHF. 100.00.  
Die Sockelgebühr beträgt bespielsweise: 
 

- für Lager/Herbergen CHF. 1'000.00,  
- für Restaurants, Bars, Cancings, Speisesäle usw. pro m2 Innenfläche CHF. 5.00,  

• für Hotelzimmer pro Zimmer CHF. 30.00.  
 

Die Pauschalen bei Fehlen einer Wasseruhr erfahren keine Änderung.  
 

Die Benützungsgebühr bzw. Verbrauchertaxe gemäss Ablesung auf dem Wasserzähler bleibt bei 
CHF. 1.00 / m3.  
 

Die Abwassergebühr betr. 60% des jährlichen Wasserzinses. Die Berechnung bleibt unverändert.  

Parkierungstaxen 
 
 

Anhang II, Bussenverordnung der Gemeinde Riederalp, zum Reglement betr. Lärmbekämp-
fung und Verkehr regelt die Höhe der Bussen. Für alle nicht geregelten Tatbestände gilt die 
kantonale Strassenordung und die kantonale Bussenverordnung bzw. das Ordnungsbussenge-
setz mit der zugehörigen Verordnung. Konkret bedeutet dies, dass Parkieren ohne Parkschein 
bzw. eine Überschreitung der Parkzeit CHF. 50.00 kostet. Je länger die Parkzeit überschritten 
ist, desto höher ist die Busse. Diese Bussenordnung wurde von der Urversammlung angenom-
men und vom Staatsrat homologiert. Bei dieser Gelegenheit erlauben wir uns die Mitteilung, 
dass landwirtschaftliche Fahrzeuge, die auf öffentlichen Plätzen abgestellt werden, gebühren-
pflichtig sind. Die zuständigen Kontrolleure sind angehalten, entsprechende Kontrollen durch-
zuführen und allfällige Bussen auszusprechen.  
 

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass Fahrzeuge, die nur teilweise auf öffentlichem 
Grund stehen, gebührenpflichtig sind. Dies gilt auch für die Abstellplätze vor den Garagen in 
der Egga, wo der öffentliche Grund durch eine gestrichelte Linie markiert ist. Der öffentliche 
Grund ist kein Lagerplatz für Holz oder Wintereinstellplatz für landwirtschaftliche oder ande-
re Gerätschaften. Wir ersuchen die jeweiligen Eigentümer, entweder die Gerätschaften auf 
Privatboden zu verschieben oder entsprechende Parkkarten zu lösen.  
 

Die Gemeindeverwaltung 
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Jahresplanung Gemeinde Riederalp 
 

6.  Januar  Neujahrsempfang auf der Riederalp 
13.  Januar  Kirchenfest in Mörel, Hilarius 
5.  Februar  Kapellenfest in Greich, Agatha 
10.  Februar  Kirchenfest in Ried-Mörel mit Kardinal Heinrich Schwery 
24.  Februar  Abstimmungswochenende 
2.  März Jodlermesse in der Pfarrkirche Ried-Mörel 
15.  März Jodlermesse in der Kapelle St. Bernhard 
24.  März Ringkuhkampf im Goler, organisiert von der Alpe Greich 
30.  März 1. Heilige Kommunion in Ried-Mörel 
6.  April 1. Heilige Kommunion in Mörel 
26.  April Heilige Firmung in Ried-Mörel 
27.  April Heilige Firmung in Mörel 
31.  Mai/1. Juni Besuch der Patengemeinde Bottighofen 
1.  Juni Abstimmungswochenende 
20.  Juni  Schulschluss Schuljahr 2007/2008 
24.  Juni Kapellenfest Goppisberg 
9.  Juni  Rechnungsurversammlung 2007 in Ried-Mörel 
12.  Juli Eröffnung Wanderweg Riederalp-Belalp 
18.  August Schulbeginn Schuljahr 2008/2009 

 

Jahresprogramm 2008 Ski- und Sportclub Aletsch Riederalp 
 

19. Januar  Strassen - Weltcuprennen (Piste Hohfluh) 
9. März Clubrennen (Piste Riederfurka) 
4. April Generalversammlung 
3. August  Grosses Älplerfest  

 

Gratulationen 
Zum Wiegenfest dürfen wir gratulieren am  
 
24. Dezember Frau Luisa Stucky-Albrecht zum 86. Geburtstag  
26. Dezember Herrn Alexander Kummer-Nellen zum 82. Geburtstag  
11. Januar Herrn Vitus Nellen-Kummer zum 83. Geburtstag 
5. Februar Frau Margrith Schwery-Jerjen zum 81. Geburtstag  
13. Februar Herrn Otto Stucky-Albrecht zum 89. Geburtstag 
27. Februar Frau Agnes Imhof-Agten zum 86. Geburtstag  

 

Geburten 
 

Wir gratulieren herzlich den glücklichen Eltern Barbara und Marc Berchtold zur Geburt von 
Livia, geboren am 11. November 2007, sowie Simone Schraner und Urs Imhof zur Geburt von 
Aiyana Fiona, geboren am 25. Oktober 2007.  
 
 

Zur Statistik  
 

Am 18. Dezember 2007 zählte die Gemeinde Riederalp 536 Einwohnerinnen und Einwoh-
ner, davon 57 ausländische Staatsangehörige.  
 

Graziella Walker Salzmann, Gemeindepräsidentin 
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